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Offener Brief 

So, kommen wir zu den Amerikanern. Die Amerikaner haben bereits am 19. Jänner 2022 einen 
Monat vor der von der NATO erzwungenen russischen Invasion in der Ukraine am 24.02.22 
ein Gesetz auf den Weg gebracht, welches auch vor dem Kriegseintritt der USA in den 2. 
Weltkrieg auf den Weg gebracht wurde. Die Amerikaner verleihen & verleasen ihre 
millardenschweren Militärhilfen an die Ukraine, anders als die Europäer. Die Amerikaner 
wussten im Vorfeld, was ihre NATO-Politik in der Ukraine anrichten wird! Die Wikipedia 
schreibt darüber:  

Leih- und Pachtgesetz 2022 zur Verteidigung 
der Demokratie in der Ukraine 
Zur Navigation springenZur Suche springen 

 

US-Präsident Joe Biden unterzeichnet das Leih- und Pachtgesetz 2022 zur Verteidigung der Demokratie in der Ukraine, 9. 

Mai 2022 

Das Leih- und Pachtgesetz 2022 zur Verteidigung der Demokratie in der Ukraine[1] (im 
Original: Ukraine Democracy Defense Lend-Lease Act of 2022) ist ein an das Leih- und 
Pachtgesetz des Jahres 1941 anknüpfendes US-amerikanisches Gesetz. Der volle Titel des 
Gesetzes lautet (in deutscher Übersetzung): Ein Gesetz zur Stärkung der Befugnis des 
Präsidenten, Vereinbarungen mit der Regierung der Ukraine zu treffen, um Verteidigungsgüter an 
diese Regierung zu verleihen oder zu leasen, um die Zivilbevölkerung in der Ukraine vor einer 
russischen Militärinvasion zu schützen, und für andere Zwecke.[2] Es wurde am 19. Januar 2022 in 
den Kongress eingebracht,[3] über 10 Monate nach dem Beginn des russischen Truppenaufbaus an 
der ukrainischen Grenze nach dem Inkrafttreten der neuen Militärdoktrin der Ukraine im März 
2021[4] und einen Monat vor dem Beginn des russischen militärischen Vorstoßes in die Ukraine. Am 
28. April 2022 hat es der US-Kongress mit einer Mehrheit von 417 gegen 10 Stimmen 
verabschiedet.[5] 

Das Gesetz wurde am 9. Mai 2022, dem Datum des in Russland und weiteren Staaten des 
ehemaligen Ostblocks bis heute gefeierten „Tag des Sieges“ über NS-Deutschland im Zweiten 
Weltkrieg, von US-Präsident Joe Biden unterzeichnet.[6] Demnach kann die Ukraine mit US-
amerikanischen Militärgütern beliefert werden, ähnlich wie die Alliierten der USA im Zweiten 
Weltkrieg durch das Leih- und Pachtgesetz. 
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US-Präsident Franklin D. Roosevelt unterzeichnet das Leih- und Pachtgesetz, März 1941 

Ein solches Lend-Lease-Programm ging auch dem Kriegseintritt der USA 1941 voraus. 

Adam Tooze, Professor für Zeitgeschichte und Direktor des European Institute an der Columbia 
University in New York, fasst im Guardian die Dimension des Ereignisses dieser 
Gesetzesverabschiedung mit den folgenden Worten zusammen: 

“In the spring of Russia’s war on Ukraine, Washington DC seems haunted by the ghosts of history. 
The US Congress has passed the Ukraine Democracy Defense Lend-Lease Act of 2022 to expedite 
aid to Ukraine – just as Franklin D Roosevelt did, under the Lend-Lease Act, to the British empire, 
China and Greece in March 1941. 

The sums of money being contemplated in Washington are enormous – a total of $47bn, the 
equivalent of one third of Ukraine’s prewar GDP. If it is approved by Congress, on top of other 
western aid, it will mean that we are financing nothing less than a total war.” 
 

„Im diesem Frühjahr, in dem Russland Krieg gegen die Ukraine führt, scheint Washington D.C. von 
den Geistern der Geschichte heimgesucht zu werden. Der US-Kongress hat das Leih- und 
Pachtgesetz 2022 zur Verteidigung der Demokratie in der Ukraine verabschiedet, um die Hilfe für 
die Ukraine zu beschleunigen - so wie es Franklin D. Roosevelt im März 1941 mit dem Leih- und 
Pachtgesetz für das britische Weltreich, China und Griechenland getan hat. 

Die Summen, die in Washington ins Auge gefasst werden, sind enorm - insgesamt 47 Mrd. Dollar, 
was einem Drittel des ukrainischen Bruttoinlandsproduktes vor dem Krieg entspricht. Wenn der 
Kongress diese Summe zusätzlich zu den anderen westlichen Hilfen bewilligt, bedeutet dies, dass 
wir nichts weniger als einen totalen Krieg finanzieren.“[7] 

 

Deutschland macht sich vor, kein aktiver Kriegsakteur zu sein, obwohl die Waffenlieferungen 
in das ukrainische Kriegsgebiet bereits über 2 Milliarden Euro überschritten haben. Auf der 
Webseite der Bundesregierung Militärische Unterstützungsleistungen für die Ukraine | 
Bundesregierung kann man lesen: Der Gesamtwert der im Zeitraum vom 1. Januar 2022  bis 
zum 2. Januar 2023 von der Bundesregierung erteilten Einzelgenehmigungen für die Ausfuhr 
von Rüstungsgütern beträgt 2.245.303.401 Euro. Zu den unten aufgeführten miltiärischen 
„Hilfsgütern“ kommen jetzt noc weitere 40 Schützenpanzer dazu. 

Gelieferte militärische Unterstützungsleistungen: 

(Änderungen im Vergleich zur Vorwoche in fett) 

 20 Raketenwerfer 70mm auf Pick-up trucks mit Raketen* 
 15 Bergepanzer 2* (zuvor: 13) 
 13 Schwerlastsattelzüge M1070 Oshkosh* (zuvor: 12) 
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 7 ferngesteuerte Kettenfahrzeuge für Unterstützungsaufgaben* 
 143 Pick-up* (zuvor: 80) 
 216 Stromerzeuger (zuvor: 195) 
 35 LKW 8x8 mit Wechselladesystem (zuvor: 18) 
 148 Feldheizgeräte* (zuvor: 116) 
 26 Aufklärungsdrohnen* (zuvor: 18) 
 36 Krankenkraftwagen* (zuvor: 35) 
 85 Grenzschutzfahrzeuge* (zuvor 78) 
 36.400 Wolldecken 
 12 Schwerlastsattelzüge* 
 55 Drohnenabwehrsensoren und -jammer* (zuvor: 28) 
 30 Drohnendetektionssensoren* 
 6 Gabelstapler* 
 Flugkörper IRIS-T SLM* 
 60.000 Schuss Munition 40mm Granatwerfer* 
 18.500 Schuss 155 mm Artilleriemunition 
 50 Allschutz-Transport-Fahrzeuge Dingo 
 3 Brückenlegepanzer BIBER* 
 10 Überwasserdrohnen* 
 14.000 Schlafsäcke 
 Mi-24 Ersatzteile* 
 Munition für Mehrfachraketenwerfer MARS II 
 Ersatzteile schweres Maschinengewehr M2 
 30 MG3 für Bergepanzer 
 20 Bandbreitenerweiterungen für elektronische Drohnenabwehrgeräte* 
 17 schwere und mittlere Brückensysteme* 
 5 Mehrfachraketenwerfer MARS II mit Munition 
 14 Panzerhaubitzen 2000 (gemeinsames Projekt mit den Niederlanden) 
 Luftverteidigungssystem Iris-T SLM* 
 200 Zelte 
 116.000 Kälteschutzjacken 
 80.000 Kälteschutzhosen 
 240.000 Wintermützen 
 100.000 Erste-Hilfe Kits* 
 405.000 Rationen Einpersonenpackungen (EPa) 
 30 Flakpanzer GEPARD inklusive circa 6.000 Schuss Flakpanzermunition* 
 67 Kühlschränke für Sanitätsmaterial 
 Artillerieortungsradar COBRA* 
 4.000 Schuss Flakpanzerübungsmunition  
 54 M113 gepanzerte Truppentransporter mit Bewaffnung (Systeme aus Dänemark, 

Umrüstung durch Deutschland finanziert)*  
 53.000 Schuss Flakpanzermunition 
 20 Laserzielbeleuchter* 
 3.000 Patronen „Panzerfaust 3“ zuzüglich 900 Griffstücke 
 14.900 Panzerabwehrminen 
 500 Fliegerabwehrraketen STINGER 
 2.700 Fliegerfäuste STRELA  
 22 Millionen Schuss Handwaffenmunition 
 50 Bunkerfäuste 
 100 Maschinengewehre MG3 mit 500 Ersatzrohren und Verschlüssen 
 100.000 Handgranaten 
 5.300 Sprengladungen 
 100.000 Meter Sprengschnur und 100.000 Sprengkapseln     
 350.000 Zünder 
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 10 Antidrohnenkanonen*  
 100 Auto-Injektoren 
 28.000 Gefechtshelme 
 15 Paletten Bekleidung 
 280 Kraftfahrzeuge (Lkw, Kleinbusse, Geländewagen) 
 6 Paletten Material für Kampfmittelbeseitigung 
 125 Doppelfernrohre 
 1.200 Krankenhausbetten 
 18 Paletten Sanitätsmaterial, 60 OP-Leuchten 
 Schutzbekleidung, OP-Masken 
 600 Schießbrillen 
 1 Radiofrequenzsystem 
 3.000 Feldfernsprecher mit 5.000 Rollen Feldkabel und Trageausstattung 
 1 Feldlazarett (gemeinsames Projekt mit Estland)* 
 353 Nachtsichtbrillen 
 12 elektronische Drohnenabwehrgeräte*  
 165 Ferngläser 
 Sanitätsmaterial (unter anderem Rucksäcke, Verbandspäckchen) 
 38 Laserentfernungsmesser 
 Kraftstoff Diesel und Benzin (laufende Lieferung) 
 10 Tonnen AdBlue* 
 500 Stück Wundauflagen zur Blutstillung 
 MiG-29 Ersatzteile* 
 30 sondergeschützte Fahrzeuge* 
 7.944 Panzerabwehrhandwaffen RGW 90 Matador* 
 6 Lkw Fahrzeugdekontaminationspunkt HEP 70 inklusive Material zur Dekontaminierung  
 10 Fahrzeuge HMMWV (8x Bodenradarträger, 2x Jammer/Drohnenträger)* 
 7 Störsender* 
 8 mobile Bodenradare und Wärmebildgeräte* 
 4 mobile und geschützte Minenräumgeräte* 
 1 Hochfrequenzgerät inkl. Ausstattung* 

Militärische Unterstützungsleistungen in Vorbereitung/Durchführung: 

(Aus Sicherheitserwägungen sieht die Bundesregierung bis zur erfolgten Übergabe von weiteren 
Details insbesondere zu Modalitäten und Zeitpunkten der Lieferungen ab.) 

 114 Aufklärungsdrohnen* (zuvor: 22) 
 26 Wechselladesysteme 15t 
 18 Feldheizgeräte* 
 2 Pick-up* 
 18 Radhaubitzen RCH 155* 
 90 Drohnendetektionssensoren* 
 2 Hangar-Zelte* 
 7 LKW 8x6 mit Wechselladesystem* 
 7 Flakpanzer GEPARD* 
 7 ferngesteuerte Kettenfahrzeuge für Unterstützungsaufgaben* 
 10 mobile und geschützte Minenräumgeräte* 
 Flugkörper für Iris-T SLM* 
 42 Minenräumpanzer* 
 3 mobile, ferngesteuerte und geschützte Minenräumgeräte* 
 5 mobile Aufklärungssysteme (auf Kfz) 
 415 Grenzschutzfahrzeuge* 
 1.100 Schuss Artilleriemunition 155 mm* 
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 156.000 Schuss Munition 40mm Granatwerfer* 
 5 Pionierpanzer Dachs 
 3 schwere und mittlere Brückensysteme* 
 16 Panzerhaubitzen Zuzana 2* (gemeinsames Projekt mit Dänemark und Norwegen) 
 78 Schwerlastsattelzüge* 
 3 Luftverteidigungssysteme IRIS-T SLM* 
 12 Frequenzscanner/Frequenzjammer* 
 Feldlazarett (Rolle 2)* 
 20 Bandbreitenerweiterungen für elektronische Drohnenabwehrgeräte* 
 14 Sattelzugmaschinen und 14 Sattelauflieger* 
 2 Zugmaschinen und 4 Auflieger*  
 10 geschützte Kfz* 
 Fahrzeugdekontaminationspunkt 
 5.032 Panzerabwehrhandwaffen*  
 200 LKW Nutzfahrzeuge* 
 13 Brückenlegepanzer BIBER* 

 
 

Die NATO-KONFORMEN Totschweiger-Hofberichterstatter-Pressestellen sind Handlanger 
und Erfüllungsgehilfen des Pentagons und deren imperialen Weltbeherrschungskurs. 
Die Medien wissen ganz genau was und wie sie es machen müssen und was sie unterlassen zu 
tun. Die Medienvertreter sorgen sorglos dafür, dass ein großer heißer Krieg in Europa 
entstehen kann und erhöhen mit jedem Tag die Eintrittswahrscheinlichkeit des Krieges. Ihr 
gesetzliche aktive Friedensverpflichtung wird seit langer Zeit mit Füßen getreten. Es sollten 
alle Lizenzen der medialen Kriegsverkäufer und aller Totschweiger Ihnen entzogen werden 
und sämtliches Aktiva der Eigentümer und aller Kriegsgurgeln Ihnen enteignet werden. Die 
Medien sind somit Hochverräter des Friedens und der europäischen Bevölkerungen und 
müssen als innere Feinde erkannt werden und ausgeschaltet werden. Es benötigt eine wirksame 
Abschreckung damit diese Kriegstreiberei & Totschweigerei der Medien ein und für alle Mal 
aufhört. 

Mit friedliebenden Grüßen aus dem aktiven Widerstand, ihr göttlicher Klaus 
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